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II -I1IJ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
. des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag. Haupt, MJtter, Partik-Pable 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 
betreffend Institut für Heil- und Sonderpädagogik an der Universität in Klagen
furt 

An der Uni versi tät für Bildungswissenschaften Klagenfurt wurde nach dem Aus
scheiden von Uni v . Prof. Dr. Hartrrann das Institut für Heil- und Sonderpäda
gogik nicht rrehr nachbesetzt. Damit wurde eine langjährige und erfolgreiche 
Arbe i t abgewürgt, obwohl gerade heute auf diesem Gebiet hinsichtlich der 
Bemühungen um eine schulische Integration behinderter Kinder Forschungsar
beiten im Rahmen der Pädagogik Vorrang haben sollten. Auch wenn es ein außer~ 
universitäres Institut gibt, das sich mit diesen Fragen befaßt, kann sich 
gerade eine Universität für Bildungswissenschaften nicht von einem derart 
wichtigen pädagogischen 'l'hellS absentierten. 

Die unterfertigen Abgeordneten ric11ten daher an den Herrn Bundesminister 
für Wissenschaft iund Forschung nachstehende 

Anfrage 

1) Wurde das vakant gewordene Ordinat an Insti tut für Heil- und Sonderpäda
gogik an der Universität für Bildungswissenschaften nach dem Ausscheiden 
von Herrn Uni v. Prof. Dr. Hartnsnn wieder ausgeschrieben? 

2) Wenn nein, weshalb nicht? 

3) Wenn ja: 
a) Wieviele Person2n haben sich beworben? 
b) Welche Voraussetzungen brachten die einzelnen Bewerber mit? 
c) Weshalb kam es zu keiner Berufung? 

4) Halten sie es für vertretbar, daß der Bereich der Heil- und Sonderpädagogik 
gerade heute im Hinblick auf die BellÜhungen um schulische Integration an 
der Universität für BildungswissensclEften nicht betreut wird? 

5) Werden Sie sich dafür einsetzen, daß das genannte Ordinariat wieder besetzt 
wird? 
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